
Rollstuhlfahrer stirbt bei
Wohnungsbrand
Brandursache und Todesursache des 93-Jährigen sind noch nicht geklärt

alarmiert. Als die ersten Einsatz-
kräfte vor Ort eintrafen, stellten
sie ein Feuer imErdgeschoss des
Wohnhauses fest. Die Orts-
feuerwehrenF.B., K.B. undNeu-
warmbüchen wurden hinzu
alarmiert, sodass letztlich etwa
35 Kräfte im Einsatz waren.
Drei Trupps unter Atem-

schutz entdeckten bei den
Löscharbeiten im vom Brand
betroffenen Zimmer im Erdge-
schoss einenMann imRollstuhl.
Sie brachten den Senior ins
Freie. Dort sei laut Polizei sofort
versucht worden, den Mann
wiederzubeleben. Das gelang
jedoch nicht.
Die Brandursache und die To-

desursache sind nun Gegen-
stand der Ermittlungen. „Es
gibt keine Hinweise auf ein
Fremdverschulden“, teilte die
Polizei am Freitag zum Stand
der Ermittlungen mit. Es sei je-
doch noch nicht klar, ob der der
93-Jährige aufgrund des Feuers
gestorben sei oder bereits zuvor
ein Krankheitsfall eingetreten
sei, derwiederumauchUrsache
für den Brand sein könnte.
Die Feuerwehr konnte den

Brand am Donnerstag inner-
halb weniger Minuten löschen.
Aufgrund der starken Rauch-
entwicklungwurdedasHaus im
Nachgang jedoch noch belüf-
tet. Der Gebäudeschaden soll
sich laut Polizei auf rund
200.000 Euro belaufen. Für die
Löscharbeiten musste die Burg-
wedeler Straße (L381) komplett
gesperrtwerden. Es kam zu lan-
gen Rückstaus auf der Orts-
durchfahrt.

IsernhAgen (wal). Feuer-
wehreinsatz an der Burgwe-
deler Straße in Isernhagen H.B.:
Bei einem Zimmerbrand in
einem Wohngebäude in Höhe
Bahlweg ist amDonnerstag, 19.
September, ein Mann gestor-
ben. Laut Polizei fanden die
Feuerwehrleute das Opfer leb-
los im Erdgeschoss des Hauses.

Notärzte hatten noch versucht,
den Senior wiederzubeleben.
Der Mann verstarb allerdings
noch am Einsatzort. Bei ihm
handelt es sich umden93-jähri-
gen Bewohner des Hauses. Die
Identität war laut Polizei zuerst
unklar, konnte aber am Freitag
bestätigt werden.
Zeugen waren durch den

Alarm eines Rauchmelders und
Brandgeruch am Donnerstag-
mittag auf das Feuer im Haus
aufmerksam geworden, teilt
die Polizei mit. Zunächst wurde
die Regionsleitstelle gegen
13.50 Uhr informiert. Darauf-
hin wurden die Ortsfeuerweh-
ren H.B. und N.B. sowie die
Drehleiter aus Altwarmbüchen

Burgwedeler Straße: Feuerwehrleute stehen vor dem Einsatzort. Foto: Frank Walter

Regatta für die
Optimisten
Wassersportverein fördert Kinder und Jugendliche

AltwArmbüchen. Bei der
Optimisten-Regatta auf dem Alt-
warmbüchener See wurden
unter der Regie des Wassersport-
vereins an zwei Tagen jeweils
zwei Wettfahrten ausgetragen.
Die Platzierung in derKlasse “Op-
timist B“: 1. Platz Luisa Weise,
Segler Verein Grossenheidorn –
WSV Altwarmbüchen; 2. Platz
Thore Poppenhäger, Naturfreun-
de Braunschweig, 3. Platz Paula
Heimes, Wassersportclub Vege-
sack; 4. Platz VincentWeinz-Fleu-
ry, Segelclub Edersee. Die Plätze
8, 14, 16, 20 und 21 belegten
ebenfalls WSV Mitglieder, die in
diesem Jahr sehr stark vertreten
waren. Sina Körner aus Bremer-
haven (Platz 17), acht Jahre alt,

erhielt den Wanderpokal für die
jüngste Teilnehmerin.
Einige Teilnehmer haben eine

weite Anreise in Kauf genom-
men, sie kamen aus Wulsdorf/
Bremerhaven, Vegesack, Gif-
horn, Braunschweig, Schaum-
burg-Lippe und Edersee. Die
WSV-Mitteilugn dazu: „Daran er-
kennen wir, wie wichtig und be-
liebt diese Opti Post Regatta der
Bootsklasse „Optimist B“ ist. Hier
werden Punkte für die Nieder-
sächsische Rangliste gesam-
melt.“
Timo Engelbeerts hat als Wett-

fahrtleiter mit seinem Team die
Regatta realisiert. Fabian Will
sorgte für die Organisation und
Auswertung der Wettfahrt.

Regatta des Wassersportvereins am 7. und 8. September.Foto: privat

Proben für
Weihnachtsmusical
IsernhAgen (r/fh).Die evan-
gelisch-freikirchliche Gemeinde
eben-eser sucht Mitwirkende
für das diesjährige Weihnachts-
musical. Die Aufführung soll ein
Mehrgenerationenprojekt wer-
den. Willkommen sind alle Kin-
der ab sechs Jahren, Jugendliche
und Erwachsene, die gern sin-
gen.
Ein Kennenlerntreffen findet

am Sonnabend, 28. September,
von 11 bis etwa 12.30 Uhr im
Gemeindezentrum, Am Wien-
kamp 13, in Isernhagen FB statt.
Dort lernen die Besucher die Or-
ganisatoren kennen, erhalten
einenEinblick indasMusical und
backen gemeinsam Kekse.
Wer den Kennenlerntag ver-

passt oder weitere Fragen hat,
kann eine E-Mail an weihnach-
ten@ebeneser.de schreiben.An-
meldungen sind auch über die
Internetseite www.ebeneser.de/
weihnachten möglich. Die erste
Musical-Probe findet amFreitag,
25. Oktober, statt. Die weiteren
Termine folgen dann jeweils
sonnabends im November und
Dezember.
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